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Die Berufsbildungsadministration ist eine dem 
Ministerium für Bildung und Wissenschaft der 

Republik Lettland untergeordnete 
Verwaltungsbehörde, die eine einheitliche 

Staatspolitik in der Berufsbildung 
verwircklicht und die Tätigkeit und 
Entwicklung der Berufsausbildung 

gewährleistet.



Das Hauptziel der 
Berufsbildungsadministration ist die 

Sicherung der Qualität der 
Berufsausbildung.



Zu den Zielen der Berufsbildungsadministration 
gehört ebenfalls die Umsetzung der Staatspolitik 
und der EU- Politik in der Berufsbildung und der 
Fortbildung in Zusammenarbeit der staatlichen 
und Selbsverwaltungsbehörden mit den 
Sozialpartnern, mit dem Zweck, dem 
Arbeitsmarkt konkurenzfähige Fachkräfte zur 
Verfügung zu stellen.



Die Berufsbildungsadministration in Rahmen der 
ESF das Nationale Programm „Die Ausarbeitung 
vereinigter Methodik für die Sicherung der 
Qulität in Berufsbildung und die Stärkung der 
Zusammenarbeit mit dem sozialen Partner”
(der Vertrag Nr. 2005/0001/VPD1/ESF/PIAA/
05/NP/3.2.6.1/0001/0001/0154) von 01.03.2005. 
bis 31.12.2007. durchgeführt hat.



In Rahmen des Nationalen Programm zusammen 
mit Arbeitsgeberkonfederation und 
Gewerkschaften Lettlands, haben wir den
Mechanismus der Einführung den Sozialen 
Partner in Berufsbildung ausgearbeitet. Das Ziel 
des Mechanismus - die Qualität der 
Berufsbildung entsprechend den Anforderungen 
des Arbeitsmarkts sichern.



Der Mechanismus sieht es vor:

Der dreiseitige Bildungsrat
(umfasst alle Stufen und alle Richtungen der Bildung

Die Arbeits-
geberkonfederation

Bildungs- und 
Wissenschaftsministerium
Das Ministerium für 
Ekonomie
u.a. Ministerien

Gewerk-
schaften



Der Rat der Experten der Branche

Die
Arbeitsgeber
der Branche

Das Ministerium
der Branche

Die
Gewerkschaften

der Bransche



Der dreiseitige Bildungsrat im Region

Die
Arbeitsgeber
der Region

Selbstverwaltungs-
behörde der Region

Die
Gewerkschaften

der Region



Neu Lehrpläne:

• Base Programme
• Modulare Programme



Enge Zusammenarbeit mit
Betrieben (KNAUF):

• Die Qualifikationspraxis
• Die Qualifikationsprūfungen
• Die Lehrerfortbildung und Weiterbildung
• Die Wettbewrbe in Berufe



Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!


